
ZEICHENERKLÄRUNG 
1.FESTSETZUNGEN GEM. § 9 BAU GB 
1. 1 ART DER BAULICHEN NUTZUNG 

1 WA I Allgemeines Wohngeb•et 

G M1schge biet 

1 GE ! Gewerbegebiet 
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1.2 MAß DER BAULICHEN NUTZUNG 
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Zahl der Vollgeschosse als 
Hochstgrenze 
Zahl der Vollgeschosse als 
M1ndest - und Hochstgrenze 

Zahl der Vollgeschosse { zwingend ) 

Das hochstzulass ge Vol gescnofl st 
nur 1m ausgebauter Dacrraurn 
zuloss1g 

Grundflachenzahl 

@ Geschoflflochenzohl 

~ Boumossenzohl 

1.3 BAUWEISE, BAULINIEN I BAUGRENZEN 
o Offene Bauweise 

& Nur E1nzelhauser zuloss1g 

M Nur Einzel-und Doppe1hauser zulass1g 

g Geschlossene Bauweise 

b Besondere Bauweise 
(Der Houptbaukorper 1st emse1t1g an 
der mit einem Pfeil -- gekennzeich
neten Grundstucksgrenze zu errichten 

Baul1n1e 

Baugrenze 

Uberbaubare Flache 

Stellung der baulichen Anlogen, 
zugle1cn Houptt1rstrichtung 
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1.4 FLACHEN FUR DEN GEMEINBEDARF 
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1 5 VERKEHRSFLACHEN 
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St roßenverkehrsf loche 

Verkehrsfloche mit besonderer 
Zweck best ,mm ung 

Grunflache als Bestandteil von 
Verkehrst lachen 

Offent liehe Por kflache 

St raflenbegrenzungs l I nie 

Einfahrt 

Einfahrtsbere,ch 

Bereich ohne Ein - und Ausfahrt 

1 6 FLACHEN FUR VER - UND 
ENTSORGUNGSANLAGEN 
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1 7 GRUNFLACHEN 

Sportplatz 

18 PFLANZ-UNO ERHALTUNGSGEBOTE 
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0rrgrerz._,r9 vor :=1acner. zum 
Ar,p+ O"zen vor, Baumen, Stra..,chern 
und S()(')St tgen Bepflanzungen 

Pf 'J"Zgebot 'vr St•aucher 

Pt crzgebot tur hochstarr.m1ge 
E r,zelbaume 

UmgrPnzurig der t::tac"e" fur d,e 
Erhalt ...1r,g von Bcu-rer St rauer ern 
und sonst 1qen Bepflanz~ngen sowie 
von Gewassem 

Err'J 'urgsgebot tJr Stro..,crer 

Erho tungsgebo1 fur ::•rze boume 

1.9 SONSTIGE FESTSETZUNGEN --
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Grenze des roumt1chen Geltungs
bereiches des Bebauungsplanes 

Flachen , bei deren Bebo1..1..:1g 
besondere bauliche Vorkeh•ur,gen 
zum Schutz vor OL;f'leren E1nw1r
kungen erforderlich s1rd 

Abgrenzung untersch,edl1cher 
Nutzurg 

Abgrenzung unterschiedlicher 
Hauptf rstr1chturgen 

S1ch tdre1ecKe - sie sind vor, 
Jeglicher S1chtbeh1nderung ~b 070m 
uber Fohrbohnoberkonte 
freizuhalten 

Flachen fur 
Stellplatze und 
Garagen 

Mit 
Gehrecht 
Fahrrecht 
Leitungsrecht 
zu belastende Flachen 

Flachen fur die Landwirtschaft 

Wald flachen 

Wassertlochen 

Flachen fur die Wosserw1rtschoft 

Regenruck haltebecken 

Flachen fur Aufschuttungen 

Flachen fur Abgrabungen 

Umgrenzung der Flachen, die von 
der Bebauung fre1zuhol ten smd 

Umgrenzung von Flachen fur 
Maßnahmen zum Schutz ,zur Pt lege 
und zur Entwicklung von Natur und 
Landschott 

2. BESTANDSDARSTELLUNGEN, KENNZEICHNUNGEN 
UND NACHRICHTLICHE UBERNAHMEN 

Vorh. Geboude mit Hausnummer 
Dachform und Geschoßzohl 

Vorhandenes Gebaude. 
nicht omtl ich eingernessen 

Flachen, derE'n Boden PrhPbli<...h 
mit umweltgefahrdenden Stetten 
h"' 1ast _t sind 

Baudenkmal 

Naturschutzgebiet 

Londschaftschutzgeb1et 

Uberschwemmungsgeb1et 

Elektr1Z1tatsle1tung ober1rd1sch 
mit Schutzstreifen 

---<>-Eo- !::lPktrizitatsle1tung untPrndic;ch 
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Flache fur Bahnanlagen 

FI ur grenze 

Flurstucksgrenze 

Vorge schlogene Grunds t ucksgrenze 

Vorh Flurstucksnummer 

Hohenl1n1en und 
Hohenongoben uber NN 

Gelandepunkt mit Hohenangobe 

Boschung 

Mauer 

Zaun 

Hecke 

AUFSTELLUNGSVERFAHREN 
~< !).grft'°' 
~ 7 o .... Es Nlfd bescheinigt, daß die Kartengrundloge mit der Darstellung 

ubereinst1 ~ ~ . . 0,. 
•• "'" ·',"~ ... P,90,05 ~··~··· ... ' •• ,.,,, •• ~ t/ii!f E 
~"······· · ''" .s:e,e,t'd<>', den /i .r. r?ro ~({{c/uJ • ~ie/e:elcl . tl 

Liegel"lscncfts1c:c1csters Zvm St cntcg vorn ;(,l~,1'/tr 

Der Rot der Geme ;n.. ,lt. La cU:,~.,.c; erz.. hat am r1Dlf.4!Jt'f gern §2( )BauGB 
die AJfc,tp J"g des Bebc~~,gs;::>lcnes 'Jr 10 •1;;..~ JG ':1 /:,,r.v.• cft.a.. • beschlossen 
i.(1..--,J, y91n., clu1. o,. OlfA!f'f u 

/V :'.J ~,) • - - ~ k {}µ 
~ Q ·$ ger...,e1sterr Rctsm tgl ed Sehrt tfuhrer 

<, k ·s ":>'" V 
._,,.,..,,_., P c0 e -5cr e1l er. :=egr V.., :L"g r::: ge'Tloß § 3 12: BouGS laut Bekanntmachung 
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Dieser Bebauungsptcn \~;. ' Rat der G~rnc.;n..Je La d bt.~ge,t. am 01 . Of..lf~~O 

gen, § 10 BouGB c,s Sc1Zur9 beschlossen ~ 

""' J,n. 01.0/.~~·;;" ''"'"" "'"'AD i"'""""'' O,e,es PleAe 

f iik:f ~~ Sch"l""b ~ 
" m Bebauu'igsp an wurde gern §11 Bau Gfj ke ne Verletzung von Rechtsvorschriften 

VC'T' 2. 7. 10 9o) 

C>er Reg•e•uogspros de~ 

1m Ai.•trog~ , 

Lfch,~~ 
Die Durchfuhrung des Anze1gever+ahrens fur diesen Bebauungsplan wurde gern§ 12 Bau GB 
am 19 ortsubl eh OfT'!l1ch bekanntgemacht 

Mit dieser Bekanr,trnccru-ig 1st dieser BebaJungsplan rechtsverb1ndl1ch geworden. 

Burgerme1ster 
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